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Arbeiten im Magazin

Zuständigkeit: Arbeitgeber

Gefahr Risiko Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen

Gefährdung durch spe-
zielle physikalische 
Einwirkungen

Gehörschäden, Herz-Kreislaufer-
krankungen, Stress durch Lärm

 Die Verwendung der lauten Maschinen auf ein 
Minimum reduzieren

 Gehörschutzmittel zur Verfügung stellen und bei
der Verwendung lauter Arbeitsmittel und Ma-
schinen die Verwendung derselben verlangen

Risikobewertung: W = 1 S = 4
Risiko

R = W x S
4 Gering

Gefahrstoffe

Allergien, Verätzungen, Reizun-
gen, Vergiftungen, Verbrennun-
gen durch Hautkontakt, Einat-

men oder Verschlucken von Ge-
fahrstoffen (z.B. Kühlschmierstof-

fe, Lacke)

 Die Sicherheitsdatenblätter anfordern und den 
Benutzern zur Verfügung stellen

 Siehe Bewertung gegenüber chemische Gefah-
renstoffe

Risikobewertung: W = 2 S = 2
Risiko

R = W x S
4 Gering

Physische Belastung

Schäden an der Wirbelsäule und
an der Muskulatur durch einseiti-
ge dynamische Arbeit (z.B. häu-

fig wiederholte Bewegungen)

 Kurz geschnittenes Material ankaufen

 Zur Beförderung schwerer Lasten Hilfsmittel zur
Verfügung stellen (z.B. Transportwägen, Stapler
usw.)

 Aufklärung des Personal zur korrekten Handha-
bung von Lasten

Risikobewertung: W = 1 S = 4
Risiko

R = W x S
4 Gering

Zuständigkeit: Arbeitnehmer

Gefahr Risiko Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen

Gefährdung durch spe-
zielle physikalische 
Einwirkungen

Gehörschäden, Herz-Kreislaufer-
krankungen, Stress durch Lärm

 Die Verwendung der lauten Maschinen auf ein 
Minimum reduzieren

 Die zur Verfügung gestellten Gehörschutzmittel 
verwenden

Risikobewertung: W = 1 S = 4
Risiko

R = W x S
4 Gering

Gefahrstoffe

Allergien, Verätzungen, Reizun-
gen, Vergiftungen, Verbrennun-
gen durch Hautkontakt, Einat-

men oder Verschlucken von Ge-
fahrstoffen (z.B. Kühlschmierstof-

fe, Lacke)

 Die im SDB gemachten Angaben befolgen

 Direkten Hautkontakt möglichst vermeiden

 Siehe Bewertung gegenüber chemische Gefah-
renstoffe

Risikobewertung: W = 2 S = 2
Risiko

R = W x S
4 Gering

Mechanische Gefähr- Verschiedene Verletzungen  Fußböden immer sauber halten
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dung
durch Sturz, Ausrutschen, Stol-

pern, Umknicken

 Eventuelle Verschüttungen sofort beseitigen

 Die zur Verfügung gestellten Schuhe mit rutsch-
fester Sohle verwenden

Risikobewertung: W = 2 S = 2
Risiko

R = W x S
4 Gering

Physische Belastung

Schäden an der Wirbelsäule und
an der Muskulatur durch einseiti-
ge dynamische Arbeit (z.B. häu-

fig wiederholte Bewegungen)

 Kurz geschnittenes Material ankaufen

 Zur Beförderung schwerer Lasten Hilfsmittel 
verwenden (z.B. Transportwägen, Stapler usw.)

 Schwere Lasten nicht alleine anheben (Grenz-
wert für Männer: 25 kg)

Risikobewertung: W = 1 S = 4
Risiko

R = W x S
4 Gering

PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG
Wenn in Bedienungsanleitung bzw. Sicherheitsdatenblatt oder "Handbuch PSA" nicht anders angegeben, ist fol-
gende PSA erforderlich:
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INFORMATION UND AUSBILDUNG
- Aufklärung des Personals über die besonderen Risiken und Ausbildung desselben zum Ge-

brauch der PSA und zu den korrekten Arbeitsvorgängen.

- Siehe Auflistung der Pflichtausbildungen für spezifische Risiken


